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Europapolitik 

Manfred Ritzek: Schleswig-Holstein muss in der Spitzen-
technologie „Regenerative Energien“ führend werden 
 
 

Ein zukunftsorientierter Energiemix erfordert zusätzlich zu der klassischen Energie-
technologie auch eine Spitzentechnologie zur Herstellung von regenerativen Ener-
gien. In diesem Bereich muss unser Land führend werden bei Forschung, Entwick-
lung und Gewinnung, so der energiepolitische Sprecher der CDU-Landtagsfraktion 
Manfred Ritzek. 

Regenerative Energien sollen nach Zielvorstellungen der EU in 15 Jahren 20 % des 
gesamten Energiebedarfs der EU decken. Große finanzielle und technologische  
Anstrengungen sind erforderlich, um dieses Ziel zu erreichen. Die EU wird deshalb in 
Zukunft die Finanzmittel für Forschung und Entwicklung der regenerativen Energien - 
gemäß dem Vorschlag der EU-Kommission für das 7.Forschungs-programm - deut-
lich erhöhen. An dieser Entwicklung muss sich Schleswig-Holstein an führender Stel-
le beteiligen, so Ritzek. 

Schleswig-Holstein hat derzeit eine Stromerzeugungskapazität von etwa 8.200  
Megawatt, davon knapp 6.000 MW konventionelle Kraftwerkskapazität. Hinzu kom-
men 2.200 Megawatt Kapazität von den rund 2.500 Windenergieanlagen, allerdings 
entspricht die effektive Gewinnung von Strom aus Windkraftanlagen bei weitem nicht 
der Anlagenkapazität. Auch nagt der Zahn der Zeit an den konventionellen Kraftwer-
ken.  

Deshalb müssen andere Technologien zur Energiegewinnung - wie die Photovoltaik- 
und Solarenergie, die Biotechnologie zur Herstellung von Bioethanol und Biodiesel, 
die Geothermie, die Entwicklung der Wasserstoff-Technologie - in naher Zukunft eine 
größere Bedeutung auch in unserem Land bekommen. 

Von entscheidender Bedeutung zur Erlangung einer führenden Technologie-Position 
ist auch die Ansiedlung und Entwicklung innovativer, hoch qualifizierter Betriebe zur 
Herstellung dieser Technologien. Überzeugt zeigte Ritzek davon, das sich, wie bei 
der Windkraft, so auch für die anderen Technologien über die Anwendung in unse-
rem Land der Export dieser Techniken entwickeln wird. 

Auf einer der nächsten Tagungen des Schleswig-Holsteinischen Landtages wird die 
CDU-Landtagsfraktion die Landesregierung um eine detaillierte Berichterstattung 
zum Thema „Regenerativer Energien“ bitten. 


